
hatten. Manchmal gab es auch 
mehrerer Fragen und 
Aufgaben, die an einem Ort zu 
lösen waren. Dabei kamen sie 
an den verschiedensten Wahr-
zeichen des Park Sanssouci 
vorbei. Dafür bekamen sie etwa 
eineinhalb Stunden Zeit. Als die 
Zeit abgelaufen war, trafen sie 
sich am vereinbarten Treff-
punkt, der großen Fontäne am 
Schloss Sanssouci, ein. Nach   

» Potsdam.  Am Dienstag,
30. 5. 2023 begann die 
traditionelle Projektwoche der 
Gerhart-Hauptmann-
Grundschule nach Pfingsten. 
Wie jedes mal, änderte sich 
das Thema. Dieses mal hieß 
es „Die Welt der Farben“. 
Eine Parkralley war auch Teil 
des Projektes. 

Ein Teil der fünften und 
sechsten Klassen begaben  
sich zusammen mit den 
beiden Lehrerinnen, Frau Idler 
und Frau Schlüter, in den Park 
Sanssouci, um eine Ralley zu 
machen. Dafür wurden die 
Kinder in drei Gruppen 
aufgeteilt und bekamen 
vorgegebene Fragen, die sie 
durch den Park führen sollten. 
Diese Fragen handelten 
ausschließlich von der 
Geschichte des Parks. Die 
Gruppen kamen erst weiter, 
wenn sie eine Frage oder eine 
Aufgabe der Ralley gelöst  

Schul●ZeitIhre Zeitung zur 
Projektwoche

Rätselspaß im Garten 
des Königs
 Aufgeteilt in Gruppen, rätseln Schüler durch den Park Sanssouci
 Von Frieda und Sophia

einer kurzzeitigen Essens-
pause, verglichen sie ihre 
Ergebnisse und Lösungen. 
Anschließend sollten die Kinder 
ein beliebiges Objekt in der 
nähe der Fontäne abzeichnen.

Sinn und Zweck der Ralley war, 
das die Kinder mehr über den 
Park und seine Herrscher 
erfahren sollten. Viele Schüler 
fanden das Projekt gelungen.

Schloss Sanssouci 

Wer wird die neue 
Schüleraufsicht?

An unserer Schule spielen die 
Schüleraufsichten, auch 
Pausenaufsicht genannt, eine 
wichtige Rolle. In den Hofpau-
sen unterstützen sie die Lehrer. 
Es gibt verschiedene Gruppen 
von Aufsichten. 
Es gibt die Innenaufsicht, 
bleibt die Hofpause über im 
Schulgebäude und kümmert 
sich darum, dass alle Schüler 
auf den Hof gehen. Die 
Hofaufsicht passt auf das auf 
dem Hof keine Prügeleien und 
sonstige Ungerechtigkeiten 
geschehen und klärt, wenn es 
doch passiert, diese auf. Damit 
keine Schüler während der 
Hofpausen ins Schulhaus 
gehen, steht die Türaufsicht 
immer daneben. Wer trotzdem 
rein will, z.B. weil man die 
Jacke vergessen hat, muss 
man fragen. Und zum Schluss 
gibt es da noch die Essens-
aufsicht, die Aufpasst, das alle 
nach dem Essen ihren Tisch 
abwischen. Wer hat Interesse 
und ist in der fünften oder 
sechsten Klasse? Dann meldet 
euch nach den Sommerferien 
bei Frau Beiersdorf.

Kinder total happy beim Ninja Warrior Parkour Von Zari, Filip und Jonas

Restlos begeistert
 
Potsdam. Am 31.Mai 2023 
führte Herr Stijepic mit 
gemischten Kindern aus der 
3ten und 4ten Klasse ein Pro-
jekt namens „Ninja Warrior 
Parkour“ durch.
Das Projekt fand in der Turn-
halle der Gerhart-Hauptmann-
Schule statt. Dienstag bis 
Freitag in der 1 - 4 Stunde 
kletterten, hopsten, liefen und 
sprangen die Kinder.
Jeden Tag bauten die Schüler 
einen neuen Parkour zu-
sammen. 15 Kinder wurden 
nach ihrer Meinung zum Projekt 
befragt. Alle bewerteten Ninja-
Warrior-Parkour mit der 
Bestnote. Auch Herr Stijepic, 
äußerte sich sehr zufrieden mit 
der Leistung der Kinder. Teil eines Ninja-Warrior-Parcour

WLAN im Klassenraum?
Immernoch Fehlanzeige! 

Potsdam. Ab dem Jahr 2024 
soll es auf dem gesamten 
Schulgelände WLAN geben. 
Bisher mussten die Schüler mit 
den mobilen Geräten in be-
stimmte Bereiche gehen um 
sich mit dem Internet zu verbin-
den. Nur wenige Räume haben 
bisher ein stabiles WLAN, wo-
durch die Schüler sogar auf 
dem Flur vor dem PC-Raum 
saßen, um mit den Tablets im 
Internet zu arbeiten.

Von Kilian

Die Polizei nimmt ab

Potsdam.Im Mai haben alle 
Kinder der 4. Klassen die 
praktische Fahrradprüfung 
bestanden. Auf dem Gelände 
Pirschheide war der Parcour 
aufgebaut. Begleitet wurde die 
Schüler von Frau Beiersdorf, 
Herrn Wunnenberg und Frau 
Albers. 
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